
Die Inter-Kommunale Allianz (ILE) „Rund um 

die Neubürg“ 

Eine Erklärung in leichter Sprache 

Viele Menschen in Bayern leben und arbeiten auf 

dem Land. Menschen auf dem Land sollen sich 

wohl fühlen und gern dort leben.  

Das Leben auf dem Land soll weiterhin schön 

bleiben. Es gibt Informationen und Geld dafür. 

In Bayern gibt es viele Gemeinden. Gemeinden 

sind viele Orte zusammen. Die Gemeinden 

arbeiten zusammen. Das nennt man Inter-

Kommunale Allianz (ILE). 

Die Gemeinden bekommen Informationen und 

Geld. Das nennt man Förderung. Das Geld kommt 

vom Freistaat Bayern.  

Die ILE-Förderung ist eine Förderung für 

Gemeinden. 

Eine Inter-Kommunale Allianz ist die ILE- 

Neubürg. Die Gemeinden liegen etwa 20 km von 

Bayreuth entfernt. Das Gebiet hat seinen Namen 

von dem Berg Neubürg.  

Diese Gemeinden arbeiten in der ILE „Rund um 

die Neubürg“ zusammen:  

• Aufseß 

• Eckersdorf 

• Gesees 

• Glashütten 

• Hollfeld 

• Hummeltal 

• Mistelbach 

• Mistelgau 

• Plankenfels 

• Waischenfeld 
 

Wie läuft die ILE-Förderung ab? 

 

Es gibt einen Plan. In dem Plan steht, welche 

Themen besonders wichtig sind. Der Plan heißt 

Integriertes Entwicklungs-Konzept. Ein Verein 

hat den Plan aufgeschrieben. Der Verein heißt: 
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Diese Ziele sind wichtig: 

• es soll gezeigt werden, wie schön es in den 

Orten ist, 

 

• den Betrieben und Firmen in den Orten soll 

es gut gehen, 

 

• die Landwirtschaft soll unterstützt werden,  

 

• es soll Ärzte geben, das Einkaufen möglich 

sein und es soll Treff-punkte geben,  

 

In Zukunft soll es den Menschen in den Orten 

besser gehen. Die Menschen sollen informiert 

werden. Die Zusammen-Arbeit der Gemeinden soll 

besser werden.  

Die Orte wollen besser auf Probleme und 

Schwierigkeiten vorbereitet sein.  

Die Orte wollen etwas gegen den Klima-Wandel 

tun. Klima-Wandel bedeutet: Wir schaden unserer 

Umwelt. Zum Beispiel durch die vielen Abgase. 

Dadurch wird es immer wärmer und trockener. 

Die Leute in den Orten sollen selbst aktiv werden. 

Sie sollen selbst Ideen suchen und die Ideen dann 

auch selbst umsetzen.  

Es gibt ein Budget für das Gebiet. Das heißt 

Regional-Budget. Das ist ein Topf mit Geld für 

eine bestimmte Idee: das Regional-Budget. Man 

spricht das Wort so aus: Büdschee. Mit dem 

Regional-Budget fördert man kleine Projekte.  

Diese Förderung wird beantragt von:  

• Kommunen 

• Unternehmen 

• Vereine 
 

• Verbände 

• Private 

Personen 
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Die Projekte kosten bis 20.000 Euro. Bei dieser 

Förderung wird nicht das ganze Projekt bezahlt. 

Das Geld bekommt man, wenn das Projekt fertig 

ist. Dann zeigt man alle Rechnungen vor. Das 

heißt auch: Man muss vorher alles selbst 

bezahlen.  

Sie haben eine gute Idee für Ihren Ort? Dann 

schreiben Sie ihre Idee auf und melden sich bei 

dem Herrn Phillipp Herrmann.  

Philipp Herrmann  

Interkommunale Allianz (ILE)  

Rund um die Neubürg –  

Fränkische Schweiz e. V. 

Bahnhofstraße 35 

95490 Mistelgau 

Telefon: 09279–923241 

E-Mail: info@neubuerg.de 
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